
Liebe Kolleginnen 
und Kollegen, 

es wird Ernst!

Wir stehen vor den heraus-
forderndsten Wochen seit 
Bestehen des Ford-Werkes 
in Saarlouis. Am 22. Juni  
2023 jährt sich der Tag, 
an dem Ford verkündet 
hat, keine Anschlussferti-
gung mehr nach Auslauf 
des Ford Focus am Stand-
ort Saarlouis fortzuführen. 
Das „Trennungsjahr“ ist 
nun fast vorbei.

Was wissen wir bis heute: 
Ford wird aufgrund massi-
ven Drucks durch den Be-
triebsrat und der IG Metall 
1.000 Arbeitsplätze am 
Standort erhalten. 
Heißt aber auch - es gibt 
immer noch keine Lösung 
für ca. 2.800 Kolleginnen 
und Kollegen bei Ford und 
keine Lösung bei Weiteren 
1.300 im I-Park.

Tagen erschienen wieder 
vermehrt Presseartikel 
über mögliche Verkäufe an 
Investoren. Gerüchte und 
Spekulationen, welche die 
Belegschaft weiter verun- 
sichern. Zufälligerweise 
wieder kurz vor der anste-
henden Betriebsversamm-
lung. Hier geht es um tau-
sende Schicksale und 
Existenzen, hier ist kein 
Platz für weitere Unsicher-
heiten, hier ist längst ein 
Punkt erreicht, an dem es 

Ein ganzes Jahr hatte Ford 
die Möglichkeit, seine Ver-
säumnisse aus dem Bieter-
prozess auszuräumen und 
der Verantwortung gegen-
über der Belegschaft ge-
recht zu werden.

Die von der Geschäftslei-
tung selbst ausgegebenen 
Meilensteine wurden bei 
der Investorensuche in al-
ler Konsequenz verfehlt. 
Ständig wurden wir mit 
neuen Zeitfenstern kon-
frontiert.

Deshalb geben wir nun den 
Weg vor!

Wir haben immer betont, 
sollte sich bis zum 22. Juni 
2023 etwas grundlegendes 
ändern, müssen wir die Si-
tuation neu bewerten. 
Sollte es aber bis zum 22. 
Juni 2023 keine haltbaren 
Aussagen in der Zukunfts-
frage geben, beginnt der 
Widerstand! In den letzten 

Klarheit geben muss.

Obersteres Ziel: Arbeits-
plätze
Unser oberstes Ziel ist und 
bleibt es, möglichst viele 
Arbeitsplätze für uns und 
die folgenden Generatio-
nen hier am Röderberg zu 
halten. Für den Fall, dass 
es keinen Investor gibt, 
müssen wir als Beschäf-
tigte und Mitglieder der IG 
Metall aber für unsere Ab-
sicherung kämpfen. 
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Denn dann heißt es: 
ZUKUNFT ODER WIDERSTAND!

SAARLOUIS MUSS LEBEN!

Die Vorbereitungen für 
einen möglichen Arbeits-
kampf laufen, wie in der 
Mitgliederversammlung 
am 6. Juni 2023 darge-
stellt, deshalb auf Hoch-
touren.
Warnstreik, Urabstimmung, 
Streik, wir sind vorbereitet. 

Es geht darum, falls es 
keine Investorenlösung 
geben sollte, die Nach-
teile, nämlich den Ver-

lust des Arbeitsplatzes, 
abzufangen. Eines ist 

dabei klar:

Ohne die Beteiligung al-
ler Mitglieder werden wir 
kein gutes Ergebnis erzie-
len können! Wir werden 
nichts geschenkt bekom-
men!

Es geht jetzt um alles oder 
nichts. Wir müssen auch 
weiterhin alle zusammen-
halten. Es geht jetzt um 
uns alle. Zukunft oder Wi-
derstand.
 
Erste Verhandlung am 
19. Juni 2023
Das Forderungsschreiben 
für den Sozialtarifvertrag 
wurde dem Arbeitgeber-

verband (M+E SAAR) und 
der FORD Deutschland Ge-
schäftsführung am 15. Mai 
2023 offiziell  zugestellt.   
In diesem Schreiben hat-
ten wir entsprechende 
Verhandlungstermine für 
Mitte Mai und Anfang Juni  
vorgeschlagen. Als Ver-
handlungsort wurde  das  
Werk vorgeschlagen. 

Auf Vorschlag von FORD 
wurde jetzt am 19. Juni 
2023, 14.30 Uhr, die ers-
te Verhandlung über den 
Sozialtarifvertrag termi-
niert. Ebenso wird dieser 
auf Vorschlag der Arbeit-

geberseite im Hotel Haus 
Scheidberg stattfinden.
 
In diesem Prozess ist es 
notwendig, sich auf diese 
Formalien zu einigen. 

An diesem Tag ist es ge-
plant, unserem Verhand-
lungsteam mit einer Akti-
on den Rücken zu stärken. 
Um 13.15 Uhr wird unser 
Verhandlungsteam vom 
Werk mit einer Aktion an 
Tor 1 verabschiedet.

Das ist unser IG Metall 
Verhandlungsteam!

Betrieblich:

Markus Thal (Betriebsratsvorsitzender)
Holger Michel (1. Stellvertrender Betriebsratsvorsitzender) 
Cedric Moltini (2. Stellvertrender Betriebsratsvorsitzender)
Kai Sarg (Stellvertretender Vertrauenskörperleiter)
Benjamin Gruschka (Vorsitzender Gesamtbetriebsrat)

IG Metall Geschäftsstelle Völklingen:

Lars Desgranges (1. Bevollmächtigter, GS Völklingen)
Ralf Cavellius (2. Bevollmächtigter, GS Völklingen)

IG Metall Bezirk Mitte:

Jörg Köhlinger (Bezirksleiter)
Uwe Zabel (Bezirksleitung/Arbeitskampfexperte)
Sebastian Fay (Tarifsekretär Bezirk)

Es ist vorgesehen, am 
22. Juni 2023, auf der 

Betriebsversammlung, 
aktuell aus dem 

Verhandlungstermin zu 
berichten. Lasst uns auf 

dieser Versammlung 
erneut ein Zeichen der 
Solidarität setzen und 

kommt alle vorbei! 


